
1

IMPRESSUM:  An einen Haushalt der Gemeinde Werfen-Tenneck. Februar 2024.
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: ÖVP Werfen-Tenneck Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Werfen-Tenneck. 
Fotos: ÖVP Werfen-Tenneck. Layout: Salzburger Volkspartei. Druck: Wallig Ennstaler Druckerei und Verlag Ges.m.b.H.

 Sbg. LGBl. Nr. 78/2023 - Kundgemacht am 16. November 2023  

www.ris.bka.gv.at 

 

 

Max MustermannVolkspartei 
Werfen-TenneckÖVP1

 Sbg. LGBl. Nr. 78/2023 - Kundgemacht am 16. November 2023  

www.ris.bka.gv.at 

 

Mag. Dr. Hubert Stock

Februar 2024

Dahoam
   Werfen
	    Tenneck



2

Als Landeshauptmann sehe ich 
jeden Tag, welch besondere Be-
deutung die Gemeinden für un-
ser Land haben. Sie begleiten die 
Bürgerinnen und Bürger von der 
Kinderbetreuung bis zum qua-

litätsvollen Wohnen und Leben im Alter. Sie bieten die 
Rahmenbedingungen für Ehrenamt, Sicherheit, Zusam-
menhalt und stehen für den Erhalt der regionalen Kultur. 
In unseren Gemeinden stehen das Füreinander und eine 
verantwortungsvolle Politik, die sich am Wohl der Men-
schen orientiert, an erster Stelle. 

Am 10. März sind wieder Sie am Wort. Bei den Bürgermei-
ster- und Gemeindevertretungswahlen entscheiden Sie 
über die Zusammensetzung Ihrer Gemeindevertretung 
und wählen direkt Ihren Bürgermeister. Mit Hubert Stock 
hat die Volkspartei Werfen einen engagierten und aus-
gezeichneten Bürgermeister, der für Ehrlichkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und das gemeinsame Miteinander 
eintritt. Ich freue mich sehr, dass er sich entschieden hat, 
wieder zu kandidieren.  Ich habe Hubert als offenen und 
verantwortungsbewussten Politiker kennengelernt, für 
den das Wohl seiner Gemeinde an erster Stelle steht und 
dem auch die kleinen Probleme der Menschen ein großes 

Anliegen sind. Ich bin daher davon überzeugt, dass er in 
den nächsten Jahren weiterhin mit vollem Einsatz für 
Werfen arbeiten und wichtige Impulse für die weitere 
Entwicklung der Gemeinde setzen wird. Gemeinsam ha-
ben wir viele Projekte umsetzen können: der Ausbau des 
Kindergartens, die Sanierung und technische Ausstattung 
der Mittelschule, die Bauhofsanierung, der Neubau der 
Bahnhofsbrücke Tenneck, unzählige Straßensanierungs-
projekte, die Sanierung der Schulsportanlagen, der Neu-
bau des Schwimmbadgebäudes sowie Sicherheitsmaß-
nahmen und Gebäudeleittechnik der Mittelschule und 
der Volksschule. 

Wenn Sie möchten, dass der erfolgreiche und verantwor-
tungsbewusste Weg unter der Führung der Volkspartei 
Werfen fortgesetzt wird, dann ist Hubert Stock mit sei-
nem tollen Team im Rücken Ihr Kandidat. Ich bin davon 
überzeugt, dass Hubert Stock die richtige Wahl für Wer-
fen ist. Daher bitte ich Sie am 10. März um Ihre Stimme 
für ihn und das Team der Volkspartei Werfen. 

Ihr 
Wilfried Haslauer

ÖVP-Landesobmann

Liebe Werfnerinnen und Werfner!
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Vor fünf Jahren wurde mir von 
Euch das Vertrauen geschenkt, 
der Gemeindevertretung vorste-
hen und die Gemeinde als Bürger-
meister repräsentieren zu dürfen. 
Von Anbeginn war es mein Be-
streben, im Konsens aller in der 

Gemeindevertretung vertretenen Parteien die jeweils be-
sten Entscheidungen für unsere Gemeinde zu treffen. Wie 
ein Blick auf die Abstimmungsergebnisse der Gemeinde-
gremien zeigt, ist das auch gut gelungen. Mehr als 90 % 
der Beschlüsse konnten einstimmig gefasst werden. In den 
wenigen Fällen, wo keine einheitliche Meinung zustande 
kam, gab es Zustimmung und Ablehnung gleichermaßen 
von Mandataren aller Fraktionen - das ist gelebte Demokra-
tie und so soll es auch bleiben! Nach reiflicher Überlegung 
habe ich mich nun entschlossen, mich noch einmal der Wahl 
zum Bürgermeister zu stellen. 

An dieser Stelle darf ich auch kurz Bilanz über die ver-
gangene Funktionsperiode ziehen. Die letzten Jahre waren 
nach gutem Start wahrlich keine einfachen. Fast die Hälfte 
der Periode war geprägt von einer Pandemie, die bis dahin 
in einem solchen Ausmaß völlig unbekannt war und auch 
die Arbeit in der Gemeinde vor ungeahnte Probleme gestellt 
hat. Dennoch denke ich, konnten wir diese schwierige Zeit 
relativ gut bewältigen. Unmittelbar danach folgten schon 
neue Herausforderungen, die unsere Arbeit erschwert ha-
ben: Der Angriff Russlands auf die Ukraine mit den damit 
einhergehenden Folgen steigender Energiepreise, stei-
gender Inflation und explodierender Baukosten trifft ganz 
Europa schwer und bleibt nicht zuletzt bei uns als Gemein-
de hängen. Trotz dieser ungünstigen Voraussetzungen 
lässt sich die Bilanz unserer Gemeindearbeit durchaus se-
hen. Zahlreiche zukunftsweisende Projekte wurden bereits 
umgesetzt oder für die nächste Periode vorbereitet. Wobei 
mir an dieser Stelle wichtig ist zu betonen, dass nicht ich als 
Bürgermeister und nicht wir als Mehrheitsfraktion, sondern 
alle Mandatare der Gemeindevertretung gemeinsam diese 
Projekte beschlossen und erfolgreich umgesetzt haben. Eine 
Auflistung aller in den letzten fünf Jahren umgesetzten Pro-
jekte finden sich auf den nächsten Seiten dieser Broschüre.
Die politische Arbeit ist jedoch ein dynamischer Prozess und 
so gibt es auch für die nächsten fünf Jahre zahlreiche Pro-
jekte, die es zu erledigen gilt. 

Ziel unserer politischen Arbeit ist dabei stets, die hohe Le-
bensqualität unserer Gemeinde zu erhalten. Dazu gehört 
es, insbesondere adäquaten und leistbaren Wohnraum zu 
schaffen, Freizeiteinrichtungen zu verbessern und auszu-
bauen und nicht zuletzt die gute wirtschaftliche Lage un-
serer Gemeinde zu erhalten. Auch wollen wir die Ansied-
lung neuer Betriebe fördern, die durch die bessere Nutzung 
vorhandener sowie durch die Schaffung neuer Gewerbege-
biete erleichtert werden soll. Das letztes Jahr beschlossene 
„Räumliche Entwicklungskonzept“ (REK) bietet uns dazu die 
perfekte Grundlage. 

Touristisch hat Werfen grundsätzlich einiges zu bieten. Ne-
ben der Eisriesenwelt, der Burg Hohenwerfen sowie dem 
„Sound of Music Trail“ liegt unsere Gemeinde strategisch an 
einer besonders günstigen Stelle. In kürzester Zeit kann man 
die Festspielstadt Salzburg ebenso wie alle attraktiven Ski-
gebiete des Pongaus erreichen. Zudem fahren jährlich tau-
sende Radfahrer sowohl Richtung Süden als auch Richtung 
Norden durch unseren schönen Markt. Was uns hier fehlt, 
ist ein entsprechendes Angebot an Beherbergungsbetrie-
ben, verbunden mit adäquaten Verpflegungseinrichtungen. 
Es gibt also auch in Zukunft viel zu tun, auch dazu ein kurzer 
Ausblick auf den nächsten Seiten. 

Sollte ich und mein tolles Team wieder euer Vertrauen ge-
schenkt bekommen, kann ich euch versichern, dass ich den 
Weg der konstruktiven Zusammenarbeit über alle Frakti-
onsgrenzen hinweg konsequent weiterverfolgen werde. 
Parteipolitische Spielchen, wie auf höheren politischen Ebe-
nen, haben aus meiner Sicht in der Gemeindepolitik nichts 
verloren. Zudem ist es mir wichtig, auch weiterhin jede Ge-
meindebürgerin und jeden Gemeindebürger gleich zu be-
handeln und bei allen Entscheidungen immer das Wohl der 
gesamten Gemeinde vor Einzelinteressen zu stellen. 

In diesem Sinne wünsche ich mir, dass wir nach der Wahl 
rasch wieder auf eine vertrauensvolle Ebene der Zusam-
menarbeit zurückkehren können, getreu meinem Grund-
satz: „In der Ruhe liegt die Kraft!“

 
Euer Bürgermeister

Hubert Stock

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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Wie schnell doch 5 Jahre verge-
hen. Im März 2019 haben wir 
ein wunderbares Wahlergebnis 
mit 10 (von 19) Mandaten er-
reicht und die Bürgermeister-
wahl mit unserem Kandidaten 

Hubert Stock gewinnen können. Die Freude und Motiva-
tion bei uns war und ist nach wie vor sehr groß. Die Ein-
schränkungen während der Corona-Pandemie ließen uns 
nicht bremsen. Durch zusätzliche Fördermaßnahmen des 
Bundes konnten Bauvorhaben (wie der Neubau des Bau-
hofgebäudes, der Umbau des Kindergartens in Werfen 
und der Schwimmbad-Neubau) früher als geplant durch-
gezogen werden. Die Leistungen der Gemeinde können 
sich sehen lassen. Eine Bilanz der letzten 5 Jahre haben 
wir auf Seite 11 zusammengefasst.

Durch das Mitwirken unserer Fraktion bei Veranstal-
tungen wie der WeinRoas, dem Jakobi-Kirtag oder am 
Faschingsdienstag mit unserem Wikingerschiff, können 
wir mit den Erlösen auch immer wieder sinnvolle, kleine-
re Projekte in unserer Gemeinde unterstützen. So haben 
wir für unsere Bewohner des Seniorenwohnhauses und 
die Tagesbetreuung gespendet. Es konnte damit ein Be-
wegungstraining, welches von der Österreichischen Ge-
sundheitskasse nicht mehr finanziert wurde, angeboten 
werden.  

Am 24.11.2023 wurde in unserer Fraktion, der Volkspar-
tei Werfen-Tenneck, ein neuer Vorstand einstimmig ge-
wählt:

Obfrau: Margarete Seidl
Obfrau-Stellvertreter: Alexander Scheuringer
Finanzreferent: Alexander Huber

Gerade in unserer schnelllebigen Zeit, wird es immer 
schwieriger Leute für die Politik zu gewinnen. Wir als 
Volkspartei Werfen-Tenneck freuen uns sehr über neue, 
junge und junggebliebene Gesichter in unseren Reihen, 
die uns die nächsten Jahre unterstützen werden. 

Wir sind in allen Ortsteilen von Nord nach Süd vertre-
ten und decken viele Berufsgruppen ab, haben so ein 
fachlich sehr breit gefächertes kompetentes Team vor-
zuweisen, welches an der Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde mitwirken möchte. Das freut mich als Obfrau 
besonders und ich sage DANKE dafür.

Für mich persönlich sind die Belebung des Ortes, sowie 
die Mitnutzung der Kanaltrasse als fuß- und radläufige 
Verbindung zwischen Tenneck und Werfen die großen 
Ziele der nächsten Jahre. Ich hoffe, dass diese konsens-
orientierte Arbeit zum Erfolg führt und würde mich sehr 
auf eure Unterstützung bei der Gemeindevertretungs-
wahl am 10.03.2024 freuen. 

Hubert Stock als Bürgermeisterkandidaten unterstütze 
ich, weil er mit Hausverstand, Weitblick, seinen guten 
Kontakten und seiner besonnenen Art die 1. Wahl für 
dieses Amt ist. 

Eure Ortspartei-Obfrau
Margarete Seidl

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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1) 	 Mag. Dr. Hubert Stock 		  Tenneck 	 Bürgermeister	 		  1963 
2) 	 Margarete Seidl 			   Tenneck 	 Landesbedienstete 		  1971 
3) 	 Alexander Scheuringer 		  Werfen 	 ESW-Mitarbeiter 		  1991 
4) 	 Birgit Laner 				    Reitsam 	 Landwirtin 			   1987 
5) 	 Andreas Fercher 			   Tenneck	 Pensionist 			   1970 
6) 	 Josef Rieder jun. 			   Werfen 	 Selbstständiger 		  1981 
7) 	 Andreas Leitinger 			   Reitsam 	 Tischler/Landwirt 		  1987 
8) 	 Norbert Kain 				    Tenneck 	 Landwirt 			   1972 
9) 	 Franz Holzer jun. 			   Imlau 		  IT-Selbstständiger 		  1985 
10) 	 Carina Kopp 				    Werfen 	 Kindergartenleiterin 		  1991 
11) 	 Vanessa Gschwandtner 		  Imlau 		  Küchenchefin 			   1986 
12) 	 Michaela Windhofer 			   Tenneck	 Lehrerin 			   1998 
13) 	 Lukas Weiss 				    Werfen 	 Sprengmeister 		  1996 
14) 	 Paul Huber 				    Tenneck 	 Maschinenbautechniker 	 2003 
15) 	 Josef Reisenberger 			   Tenneck 	 Pensionist 			   1952 
16) 	 Stefan Holzer 				    Werfen 	 Landwirt 			   1965 
17) 	 Rudolf Mitterlechner 			   Tenneck 	 Lehrer 				   1967 
18) 	 Alexander Huber 			   Tenneck 	 Angestellter/Landwirt		 1971 
19) 	 Andreas Seidl 				    Tenneck 	 Landwirt/Tischler 		  1973 
20) 	 Christoph Jager 			   Reitsam 	 Selbstständiger 		  1991 
21) 	 Erich Rainer 				    Tenneck 	 Angestellter 			   1973 
22) 	 Maria Jager				    Reitsam 	 Angestellte 			   1992 
23) 	 Simon Weitgasser	  		  Werfen 	 Beamter 			   1996 
24) 	 Karl Kranabetter 			   Tenneck 	 Pensionist 			   1951 
25) 	 Birgit Huber 				    Tenneck 	 Pfarrsekretärin/Landwirtin 	 1975 
26) 	 Johann Holzmann 			   Werfen 	 Landwirt/Hüttenwirt 		  1967 
27) 	 Hubertus Weinberger, MBA 		  Tenneck 	 Unternehmer 			   1981 
28) 	 Daniel Lienbacher 			   Werfen 	 Installateur 			   1990 
29) 	 Alexander Meissl 			   Werfen 	 Pensionist 			   1960 
30) 	 Christian Pondorfer 			   Werfen 	 Einzelhandelskaufmann 	 1963 
31) 	 Rosemarie Windhofer 			  Tenneck 	 Landwirtin 			   1968 
32) 	 Andreas Unterholzner 		  Imlau 		  Pensionist 			   1959 
33) 	 Bernhard Lugger sen. 			  Werfen 	 Pensionist 			   1950 
34) 	 Evelyn Fidler 				    Werfen 	 Agentur 24h-Pflege 		  1968 
35) 	 Johann Winter 			   Werfen 	 Angestellter			   1966 
36) 	 Gerlinde Weitgasser 			   Werfen 	 Pflegefachkraft 		  1975 
37) 	 Renate Scheuringer 			   Werfen 	 PKA 				    1982 
38) 	 Josef Seidl 				    Tenneck 	 Pensionist 			   1955 
39) 	 Johannes Lienbacher 			   Werfen 	 Landwirt 			   1979 
40) 	 Pelagia Mulder 			   Tenneck 	 Pensionistin 			   1955 

Unser starkes Team für Werfen-Tenneck
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1. HUBERT Stock
Kandidierst du wieder als Bürgermeister? 
Ja, ich habe mich entschlossen noch einmal für die Funktion als Bürgermeister zu kandidieren. 
Zurzeit bin ich noch mit 15 Wochenstunden für das Land Salzburg als Wolfsbeauftragter tätig. Das 
hat bisher auch gut funktioniert, da die Anzahl der in Salzburg einwandernden Wölfe bisher noch 
überschaubar war. In den nächsten Jahren würde diese Funktion aber sicher mehr Zeit in Anspruch 
nehmen. Daher habe ich mich entschlossen, sofern ich noch einmal das Vertrauen der Wählerinnen 
und Wähler geschenkt bekommen sollte, meine Funktion als Wolfsbeauftragter des Landes zurück-
zulegen, um mich so zu 100% auf meine Arbeit als Bürgermeister konzentrieren zu können.

3. ALEXANDER Scheuringer
Alex, du bist einer unserer jungen Neulinge, das freut uns sehr. Was motiviert dich in der Ge-
meindepolitik von Werfen mitzuarbeiten? 
Meine Motivation ist, dass ich aktiv an der Entwicklung meiner Heimatgemeinde mitarbeiten 
möchte, um mehr junge aus unserer Gemeinde für die Politik zu gewinnen! Ich unterstütze 
Hubert bei dieser Wahl da ich der Meinung bin, dass er, wie auch die letzten Jahre, immer 
alles für Werfen und die Ortsteile gibt!

2. MEGGI Seidl
Wie empfindest du das politische Miteinander (fraktionsübergreifend) in der Gemeindestube? 
Was wünscht du dir für die politische Zukunft/das politische Miteinander in Werfen? 
Diese Frage ist doch ziemlich schwer zu beantworten. Gerade in der Gemeindepolitik haben stän-
dige „Wadelbeißereien“ nichts verloren und schon gar nicht das Anschwärzen eines Bürgermeis-
ters. Besonders erwähnen möchte ich, dass unser Bürgermeister stets um einen gemeinsamen 
Austausch bemüht ist. In regelmäßigen Abständen werden Besprechungen mit den Fraktions-
obleuten aller politischen Parteien abgehalten, bei welchen wichtige Themen vorab besprochen 
werden. Ich glaube, die Menschen wollen nicht, dass Politiker untereinander streiten. Sie wünschen sich, dass 
Politiker miteinander Lösungen finden. Gerade in der Gemeindepolitik sollte nicht Parteipolitik im Vordergrund 
stehen, sondern gemeinsam Verantwortung für die Gemeinde gelebt werden. Ständig nur kritisieren ist zu wenig! 
Die Menschen wollen Herausforderungen gelöst sehen und Fortschritte in der Entwicklung ihrer Gemeinde erken-
nen. Dieses lösungsorientierte Arbeiten fehlt mir manchmal in unserer politisch-kommunalen Landschaft. Ehrlich-
keit und Offenheit sind jene 2 Merkmale, die mir persönlich wichtig sind, diese vermisse ich - besonders in letzter 
Zeit - bei unseren politischen Mitbewerbern. Sitzungen ohne konkrete Themen einzuberufen sind unnötig und für 
die Arbeit in der Gemeinde kontraproduktiv.  Bis vor kurzem hätte ich unserer Gemeindevertretung die Schulnote 
„gut“ gegeben, mittlerweile jedoch „befriedigend“. 

Ich wünsche mir für die nächste Funktionsperiode mehr Offenheit und Ehrlichkeit, dass der Fokus beim Handeln 
und die Entscheidungen aller Gemeindevertreter – egal welcher Gesinnung – auf die Weiterentwicklung und auf 
das Gemeinwohl in unserer Gemeinde gelegt werden. 

Unsere Fraktionsmitglieder stehen REDE & ANTWORT
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4. BIRGIT Laner
Du warst jetzt 5 Jahre Mitglied unserer Fraktion und wurdest im Dezember 2023 zur neuen 
Ortsbäuerin gewählt. Nun hast du dich entschieden als Gemeindevertreterin zu kandidieren. 
Was hat dich zu dieser Entscheidung bewogen?
In den letzten 5 Jahren habe ich in die Gemeindepolitik hinein schnuppern dürfen. Es waren für 
mich interessante und lehrreiche Jahre, in denen ich viel über die politische Arbeit der Fraktion 
lernen durfte. Wir haben ein sehr gutes Miteinander, auch wenn wir uns natürlich nicht immer 
einig sind - aber es gilt am Ende das Beste und Vernünftigste für unseren Ort zu tun. 

Deshalb habe ich mich auch für die Kandidatur für die Gemeindevertretung entschieden. Nicht nur mitreden, 
sondern auch mitentscheiden können ist eine neue Herausforderung, der ich mich gerne stellen möchte. Durch 
meine neue Tätigkeit als Ortsbäuerin ist es mein großes Anliegen das Sprachrohr für unsere Bäuerinnen und Bau-
ern in der Gemeinde zu sein. Aufzuzeigen was unsere Bauernfamilien tagtäglich leisten, auch für unsere Gemein-
de - ist mir genauso wichtig wie die Zukunft unserer Höfe positiv zu gestalten.  

6. JOSEF Rieder jun.
Du bist Unternehmer und führst ein Dachdecker- und Installationsgewerbe. Welche Themen 
bzgl. Klima und Energie sollte die Gemeinde unbedingt in den nächsten 5 Jahren in Angriff 
nehmen?
Die Gemeinde sollte ihre eigenen Gebäude von fossilen auf erneuerbare Energieträger umstellen. 
Weiteres soll großes Augenmerk auf die eigene Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequel-
len gelegt werden - Stichwort Trinkwasserkraftwerk und Photovoltaikanlagen. 

5. ANDI Fercher
Andi, du hast jetzt 5 Jahre als Gemeinderat hinter dir. Hast du dir diese Funktion so vorge-
stellt, was hat dich am meisten geprägt?
Ich durfte jetzt eine Legislaturperiode als Gemeinderat in unserer Gemeinde mitarbeiten und 
auch mitgestalten. Als ich vor 5 Jahren den Entschluss fasste, mich in die Gemeindepolitik ein-
zubringen, hatte ich eine Vorstellung wie eine Mitarbeit aussehen kann. Durch die Arbeit im 
Gemeinderat und diversen Ausschüssen konnte ich viel mitentscheiden und bei einigen Bauvorha-
ben in der Gemeinde mitwirken. Um in meiner Mitarbeit rechtlich sicher zu sein, konnte ich auch 
einige Schulungen auf Landesebene absolvieren. 
Die Funktionen die ich in der Gemeinde bis jetzt hatte, haben meinen Entschluss in der Gemeindepolitik mitzuarbeiten 
bestätigt und meine Vorstellung von der Arbeit in der Gemeindestube übertroffen. Geprägt hat mich, wie man auch auf 
kleinster politischer Ebene, der Gemeinde, manchmal miteinander umgeht. Auch die Wertschätzung gegenüber Gemeinde-
bürgern, die mit Eigeninitiative die Gemeinde unterstützen, vermisse ich so manches Mal in der Gemeindevertretung. 

Ich möchte mich nochmals für das Vertrauen bedanken, das ihr uns vor 5 Jahren gegeben habt und bitte euch, uns auch in 
der nächsten Periode das Vertrauen zu geben um die vielen wichtigen Projekte im Sinne aller Ortsteile umzusetzen.
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7. ANDREAS Leitinger
Andi, du bist im südlichen Werfen zu Hause und neu bei uns im Team. Kannst du dich kurz 
vorstellen? Was motiviert dich politisch aktiv zu werden?  
Ich bin verheiratet, habe zwei Kinder im Alter von 6 und 4 Jahren, bin gelernter Tischler und seit fünf 
Jahren bei der Firma Meissl. Ich führe mit meiner Frau, die von meinen Eltern übernommene Land-
schaft seit 12 Jahren. Seit über zwei Jahrzehnten bin ich aktives Mitglied des Struberschützenkorps 
Werfen. Eine belebte Gemeinde ist mir sehr wichtig. Ich hoffe, durch meine Mitarbeit im Gemeinde-
rat einen Teil dazu beitragen zu können! Politisch war ich schon immer interessiert und freue mich 
sehr im Team der Werfner Volkspartei mitzuwirken.

9. FRANZ Holzer jun.
Franz, du hast dich auch bereit erklärt als Gemeindevertreter zu kandidieren. Dein berufliches 
Spezialgebiet ist die IT-Branche. Glaubst du, dass du deine Expertise in der Gemeinde einbrin-
gen kannst? 
Auf jeden Fall! Durch meinen Hintergrund in der IT-Branche sehe ich jede Menge Möglichkeiten, 
unsere Gemeinde aufzuwerten. Ich kann dazu beitragen, innovative Lösungen zu finden, die uns 
helfen, effizienter zu arbeiten und die Kommunikation zwischen Bürgern und Verwaltung zu ver-
bessern. Ich bin überzeugt, dass ich hier einen positiven Einfluss haben kann!

8. NORBERT Kain
Norbert, du bist Landwirt in Blühnbach und erledigst den Winterdienst in Tenneck. Warum un-
terstützt du die Volkspartei Werfen-Tenneck und Hubert Stock als Bürgermeister-Kandidaten? 
Hubert Stock und sein Team haben es in den letzten 5 Jahren bewiesen, dass es möglich ist, trotz 
sehr schwierigen Rahmenbedingungen (Kostensteigerungen) auch große Projekte umzusetzen. 
Ich bin überzeugt, dass auch die anstehenden, teils sehr forderten Projekte, mit ihm und seinem 
Team verwirklicht werden können.

10. CARINA Kopp
Du hast vor kurzem deinen Wohnsitz nach Werfen verlegt und bist seit 8 Jahren Leiterin im 
Kindergarten Werfen. Was wünscht du dir für Kinder und junge Familien in unserer 
Gemeinde? 
Durch unseren neuen Kindergarten hat sich bereits ein sehr großer Wunsch erfüllt. Was Kinder 
und junge Familien noch brauchen, sind Freizeitangebote und großzügige Flächen, die Kinder zum 
Entdecken, Erforschen und Erleben anregen. Für diese Agenden werde ich mich einsetzen.
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11. VANESSA Gschwandtner 
Du warst unser Ersatzmitglied in der Gemeindevertretung und bleibst unserem Team treu. Als 
etwas kritische Stimme in der Fraktion hast du einen wichtigen Platz bei uns. Was ist für dich 
besonders wichtig im Hinblick auf die Gemeindepolitik?  
Ich durfte in den letzten Jahren des Öfteren bei Gemeindevertretungs-Sitzungen einspringen. Da 
wird einem bewusst, welche Prozesse, rechtliche Verfahren, Sitzungen, Diskussionen und dann auch 
finale Entscheidungen nötig sind, damit der Betrieb „Gemeinde“ reibungslos funktioniert. 
Natürlich gibt es oft, gerade bei Entscheidungsfindungen, verschiedene Meinungen und Ansichten. 
Und das nicht nur parteiübergreifend, sondern auch parteiintern. Unterschiedliche Ansichten sind 

gut, weil sie Kreativität, kritisches Denken, Vermeidung von Gruppendenken, demokratischen Diskurs, Respekt und 
die Toleranz untereinander fördern. Außerdem bereichern sie den Austausch von Ideen und tragen zu einer aktiven 
Gesellschaft innerhalb unserer Gemeinde bei. 
Für mich ist grundlegend, dass es bei Abstimmungen keinen Parteizwang gibt. Wenn ich für oder gegen etwas 
abstimme, muss ich meine Entscheidung mit bestem Wissen und Gewissen vertreten können. 

13. LUKAS Weiss 
Lukas, du bist bei der Freiwilligen Feuerwehr sehr engagiert, hast im letzten Jahr Wohnraum für 
deine junge Familie im Zentrum von Werfen geschaffen und arbeitest bei der Fa. Ehrensberger. 
Du bist also sehr heimatverbunden. Mit welchen Themen möchtest du dich einbringen? 
Ich bin froh, dass ich durch meinen Aufgabenbereich bei der Feuerwehr einen wichtigen Beitrag für 
die Gesellschaft leisten kann. 
Hubert unterstütze ich als Bürgermeister weil ich mich in vieler Hinsicht durch seine Meinungen und 
Einstellungen sehr gut als Bürger von Werfen vertreten fühle.

12. MICHAELA Windhofer
Michi, du bist neu bei uns im Team und die Tochter der (Alt)Ortsbäuerin Rosi Windhofer aus 
Tenneck. Warum hast du dich entschieden in unserer Gemeinde mitzuarbeiten? 
Ich habe mich dazu entschieden in unserer Gemeinde mitzuarbeiten, da sich vielfältige Möglich-
keiten für ehrenamtliche Mitarbeit bieten, die nicht nur eine positive Veränderung für die Ge-
meinschaft bewirken, sondern auch ein persönliches Wachstum für mich ermöglichen. Die direkte 
Interaktion mit verschiedenen Menschen fördert zwischenmenschliche Beziehungen und schafft 
eine harmonische und solidarische Gemeinschaft. Gemeindearbeit bietet zudem Raum für meine 
persönliche Weiterentwicklung. Dieses persönliche Wachstum sehe ich als wertvolle Bereicherung für mein beruf-
liches und privates Leben.
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15. JOSEF Reisenberger
Sepp, du bist mittlerweile schon Ü70, aber immer noch sehr viel unterwegs und informierst 
uns über die ungeschminkte Wahrheit der Bevölkerung. Über deine Berichte sind wir sehr 
froh. Warum sollte man die Volkspartei Werfen-Tenneck und Hubert Stock als Bürgermeister 
wählen?  
Ja, das stimmt, noch immer nehme ich gerne am örtlichen Gesellschaftsleben teil und habe mein 
Ohr nahe am Bürger. 
Als „Senior-Mandatar“ in der Gemeindestube ist es aber an der der Zeit, Platz zu machen für jünge-
re Köpfe, wie sie auf der aktuellen Liste der Volkspartei Werfen-Tenneck auch wieder zu finden sind 

und für frischen Wind sorgen werden. Für eine Wiederwahl von Hubert Stock, als Bürgermeister unserer Gemein-
de, Argumente zu finden, fällt nicht schwer. Wer sich einen Bürgermeister mit Besonnenheit, Bodenhaftung, guter 
Vernetzung und diplomatischem Agieren (um nur einige Vorzüge zu nennen) wünscht, wird ihn gerne weiter in 
diesem Amt haben wollen – ich jedenfalls – nicht mir, sondern Werfen zuliebe!

36. GERLINDE Weitgasser
Gerli, du warst in den letzten 5 Jahren Vertreterin im Wohnungs-Ausschuss. Wie siehst du die 
Wohnsituation in unserer Gemeinde?
Momentan haben wir ca. 110 Wohnungssuchende bei 3 freien Wohnungen. Hierbei jeden zufrie-
denzustellen ist nicht ganz so einfach. Durch monatliche Sitzungen ist es uns möglich, Leerstände 
zu vermeiden und freie Wohnungen zügig wieder zu vergeben.
Gemeinsam erarbeitete Richtlinien ermöglichen eine transparente Vergabe und hoffentlich zufrie-
dene Wohnungswerber.

Da einige Bauvorhaben durch ausreichend durchdiskutierte Umstände nicht oder erst massiv verzögert errichtet 
werden können, ist in Werfen und Tenneck derzeit leider kein allzu großes Angebot vorhanden. 
Ich freue mich darauf, dass in der nächsten Periode dann bereits die Wohnungen in der Kohlplatzsiedlung in 
Tenneck und bei der Einfahrt Süd in Werfen vergeben werden können.

14. PAUL Huber
Pauli, du bist jetzt unser jüngstes Fraktionsmitglied und das freut uns sehr. Es ist sehr schwie-
rig junge Leute für die Gemeindepolitik zu begeistern. Was glaubst du, sind die Gründe dafür 
und was wünscht du dir für die nächsten 5 Jahre in Werfen? 
Allgemein ist das Interesse der Jugend an der Politik nicht sehr groß. Der Umgang der Politiker 
untereinander ist dafür sicher nicht sehr förderlich. Auch der „Ich kann da sowieso nichts ändern-
Gedanke“ spielt in dieser schwierigen Zeit eine große Rolle. Politik ist in unserer Familie immer ein 
Thema, darum war ich gerne bereit, in diesem Team mitzuarbeiten. Ich wünsche mir eine konst-
ruktive und respektvolle Zusammenarbeit aller Parteien, damit „wos weitergeht in Werfen“!
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Bilanz und Ausblick
Vorhaben abgeschlossen:

•	Erneuerung Bauhofgebäude
•	Erneuerung der Bahnhofsbrücke in Tenneck
•	Erweiterung Kindergarten Werfen inkl. Erneuerung des 

Brennhofdaches und Sanierung des Südtraktes
•	Neubau Schwimmbad Werfen
•	Sanierung Zufahrt SVK Vereinsheim + Parkplatz
•	Sanierung Fußweg zum SVK Vereinsheim
•	Erneuerung der Hauptwasserleitung Windbichlquelle 

Spazierweg Rainlehen-Palfen
•	Verbindungsweg Rainlehen-Konkordiasiedlung
•	Kanalbau Werfen-Pfarrwerfen + Rückhaltebecken
•	P&R Parkplatz Bahnhof Werfen 
•	Neue Urnenmauer – Friedhof Werfen 
•	Umstellung der Marktbeleuchtung auf LED
•	Schulische Nachmittagsbetreuung Werfen + Tenneck
•	Verwaltungsassistenz für die Neue Mittelschule, VS 

Werfen und VS Tenneck
•	Beitritt zum Reinhalteverband Pongau
•	Neues Räumliches Entwicklungskonzept (REK)
•	Beitritt „Natur in der Gemeinde“
•	Spürnasenecke Kindergarten Tenneck
•	Energie Audit
•	Reinvestitionsplan Wasser
•	Verkauf Gerichtsgebäude an Eisriesenwelt GmbH
•	Verwaltungsreform fürs Gemeindeamt
•	Finanzielle Unterstützung des Badevereins Blaahaus 

zur Erhaltung des Schwimmbades Tenneck 
•	Übernahme der „Sammlung Werfen“ (ehemaliges 

Bezirksarchiv) vom Land Salzburg durch die Gemeinde 
samt Adaptierung der erforderlichen Räumlichkeiten 
im Brennhof-Osttrakt (wird in Zukunft öffentlich)

•	Unterbringung des Vereins Picsteam im Brennhof
•	Gründung Wassergenossenschaft Postbach
•	Gründung Weggenossenschaft Roseneggweg 
•	Ortskernstärkungsprozess

Geplante Vorhaben
•	Verbauung Postbach
•	Erneuerung Hochbehälter Windbichl
•	Erneuerung der Hauptwasserleitung von der           

Reichhofquelle inkl. Trinkwasserkraftwerk
•	Neugestaltung Brennhof-Innenhof
•	Freizeitzentrum Gries (Paddle-Tennis, Kinderspielplatz, 

öffentliches WC usw.)
•	Sanierung Festsaal Tenneck (gemeinsam mit ESW)
•	Kanalbau + Radweg Tenneck-Werfen
•	Sanierung Friedhof und Aufbahrungshalle Werfen
•	Anpassungen Flächenwidmungsplan – Gewerbegebiete
•	Erweiterung Photovoltaikanlagen
•	Energiegemeinschaft
•	Blackoutvorsorge Gemeindezentrum
•	Sanierung Imlau-Talweg
•	Neubau Roseneggweg

Ortskernstärkung - Neue Unternehmen im Markt:
•	Tattoo-Studio
•	Physiotherapie
•	Café im Markt
•	Genussladen
•	Eisriesenwelt-Verwaltung im ehemaligen                            

Gerichtsgebäude
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Eindrücke von fertig gestellten Bauvorhaben

Urnenmauer

Bauhof

Umbau Kindergarten Werfen

Park & Ride Parkplatz am Bahnhof
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Schwimmbad Neubau

Erneuerung Hauptwasserquelle Windbichl, Tenneck
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Dankbarkeit macht das Leben erst reich. 
(Dietrich Bonhoeffer)
Im Sinne dieses Spruches dürfen wir noch einen kleinen Rück-
blick auf das vergangene Jahr machen.

Ein großer Höhepunkt war auch in diesem Jahr unser traditio-
nelles Bauernherbstfest Ende August. Die Vorbereitungen für 
unsere bäuerlichen Ortschefs Andi und Rosi starten schon viel 
früher. Bis die Besucher eintreffen muss alles fertig aufgestellt 
und vorbereitet sein. Doch die viele Arbeit hat sich auch die-
ses Jahr wieder gelohnt. Zahlreiche Besucher konnten verkös-
tigt und unterhalten werden, teilweise bis in die Nacht hinein.

Kurze Zeit später ging es für die Bäuerinnen in die Wachau. 
Ortsbäuerin Rosi hat für ihre Damen ein vielfältiges Programm 

mit Übernachtung organisiert. Neben einen umfangreichen 
Kulturprogramm durfte auch die ein oder andere Betriebsbe-
sichtigung und Weinverkostung nicht fehlen.

Ein besonderes Fest der Dankbarkeit ist das jährliche Ernte-
dankfest Anfang Oktober, das von den Bäuerinnen und Bau-
ern feierlich gestaltet wird. 

Aktivitäten unserer Ortsbauernschaft
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Ein ganz besonderes Ereignis war kurz vor Jahresende die 
Ortsbäuerinnen-Wahl, welche heuer im Zeichen des Ab-
schieds und Neubeginns stand. Nach unglaublichen 15 Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit, legte unsere Ortsbäuerin Rosi Wind-
hofer ihr Amt zurück. Zur neuen Ortsbäuerin wurde Birgit La-
ner mit ihrem neuen Ausschuss gewählt.

Zu guter Letzt war unsere Werfener Ortsbauernschaft wieder 
beim Adventmarkt auf der Burg vertreten. Mit ihren selbst-
produzierten, hochwertigen Produkten bereicherten sie das 
besinnliche Beisammensein in den altehrwürdigen Gemäu-
ern. 

Voller Dankbarkeit blicken wir auf dieses erfolgreiche Jahr zurück! 



#gemeinsamstärker

WIRTSCHAFTSBUND
SALZBURG

JETZT 

MITGLIED 

WERDEN!*

Energieeffizient, Autark sein, 
Energiegemeinschaften bilden, auf einen 
Blackout vorbereitet sein... Das sind nur 
einige Schlagwörter, die auch die Gemeinde 
immer mehr fordern werden.

Dies alles in einem einigermaßen vernünftigen 
wirtschaftlichen Rahmen umzusetzen ist 
eine große Herausforderung.

SALZBURG

Kontakt: Ortsobmann Stephan Prommegger | 0660/2031013

*Kein Mitgliedsbeitrag im Beitrittsjahr!

Wir dürfen Sie hiermit auch auf unsere kommenden Veranstaltungen hinweisen:

SAVE THE DATE:
• 15. Februar 2024 Wirtschaftsleitbild Teil 1
• 27. Februar 2024 Wirtschaftsleitbild Teil 2
• 5. März 2024 Wirtschaftsleitbild Teil 3
• 5. März 2024 Neuwahl WB-Ortsgruppe Werfen
• 11. Mai 2024 Berufsinfotag
• 21. Juni 2024 Abend der Wirtschaft 

Mit Josef Rieder haben wir in unseren Reihen 
einen Spezialisten, der diese Themen wie seine 
DNA kennt.

Gemeinsam mit Bürgermeister Hubert Stock 
sind wir bei diesen Zukunftsthemen bestens 
aufgestellt. 

#gemeinsamfürwerfen – das ist unser 
Ansatz.

Foto: WKS, LI Maler und Tapezierer

WB-Inserat Werfen.indd   1WB-Inserat Werfen.indd   1 25.01.2024   11:48:1925.01.2024   11:48:19
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Seniorenbund
Ein paar Eindrücke von unseren 
Aktivitäten
Unsere Senioren sind eine lustige und 
gesellige Gesellschaft, zu der wir im-
mer gerne neue Mitglieder ab 50+ auf-
nehmen.
Unsere “Hauptreisezeit“ ist von Mai bis 
Oktober. 

Außerdem feiern wir runde und halb-
runde Geburtstage unserer Mitglieder, 
machen eine Muttertagsfeier und na-
türlich gibt’s auch eine Weihnachtsfeier.

Neben unseren Aktivitäten werden 
vom Bezirk und Land Beratungs-
Sprechtage über die Themen Pflege, 
Steuern und Pensionen angeboten. 
Auch bei Fragen bezüglich des Sozial-
rechtes, Vertretung vor Arbeits- und 
Sozialgericht, Hilfe bei diversen An-
tragsstellungen sowie bei der allgemei-
nen Interessensvertretung stehen wir 
euch gerne zur Seite.

Wie schon die Jahre zuvor gibt es für 
Mitglieder des Seniorenbundes ver-
schiedene Vergünstigungen und
Rabatte, welche im Jahrbuch wie-
der beschrieben sind. Dort findet ihr 
auch Kursangebote, Weiterbildungs-

Angebote und Vergünstigungen für 
Wellness-Einrichtungen. Auch Sonder-
aktionen verschiedener Firmen für uns 
Seniorenbund-Mitglieder.

Was ist unsere Aufgabe?
Unterstützungen: In Notsituationen, 
Weihnachtspakete in Ortsgruppen, All-
gemeine Hilfestellung für Fragen der 
Senioren.

Unterhaltung: Geselligkeit, Kultur, 
Sport, Bildung, Hobby und Reiseange-
bote.

Sprecht uns an – wir freuen uns immer 
wieder auf neue Mitglieder in unserer 
Runde!

Euer Team des Werfener Senioren-
bundes, Pelagia, Karl Kranabetter, Sepp 
Reisenberger und Alexander Huber sen.

Erreichbar sind wir unter:
0660 126 89 66



18

Unsere Seitenblicke der letzten 5 Jahre

Als Ergänzung zu unseren Seitenblicken dürfen wir 
euch kurze Videos der letzten 5 Jahre zur Verfü-
gung stellen. Zusammengestellt wurden diese von 
unserem Bürgermeister.

Die Videos können mit Hilfe der folgenden QR-
Codes geöffnet werden. Einfach mit der Handy-
Kamera scannen und schon öffnen sich die Videos:

ProjekteSeitenblicke Team 24 777 Jahre Markt Werfen
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Buntes AllerleiEhrungen & Veranstaltungen Fasching, WeinRoas, Lengede
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Mag. Dr. Hubert Stock

Im für Sie zugeordneten Wahllokal können Sie 
am 10. März 2024 mit einem gültigen Lichtbildausweis wählen.  

Alle Wahlsprengel von 07.00 bis 15.00 Uhr
Am Wahltag

Per Briefwahl Wahlkarte bis 7. März beantragen
 

ONLINE 	 unter www.wahlkartenantrag.at
SCHRIFTLICH 	 per E-Mail, Brief oder Fax an das Gemeindeamt
PERSÖNLICH	 am Gemeindeamt

1.

Stimme abgeben2.
 
ÖVP-Bürgermeisterkandidat ankreuzen

 
ÖVP-Liste ankreuzen

(weißer Stimmzettel )

(farbiger Stimmzettel )

Wahlkarte unterschreiben
 

Beide Stimmzettel in das Wahlkuvert geben und dieses in die 
Wahlkarte legen.

Wahlkarte unterschreiben! (Ohne Unterschrift 
ist die Wahlkarte ungültig und zählt nicht)

3.
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Max Mustermann

Wahlkarte abgeben
 

Die Wahlkarte muss rechtzeitig bei der Gemeinde ankommen. Dazu haben Sie vier Möglichkeiten:  

1.	 Direkt bei der Abholung am Gemeindeamt wählen
2.	 Zuhause wählen und die Wahlkarte beim Gemeindeamt vorbeibringen
3.	 Rechtzeitig in den nächsten Postkasten werfen 
4.	 Am Wahltag in einem Wahllokal der Gemeinde abgegeben

4.

So wählen Sie richtig!
Bei der Bürgermeister- und Gemeindevertretungswahl 
gibt es zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:


